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280. Plenarsitzung 
Protokoll vom 6. Juni 2024 
 
  
Ort: Bundeshaus Ost, Sitzungszimmer 03.008 
  
Präsidium: Prof. Anne-Christine Fornage, (Präsidentin)  
  
Mitglieder (anwesend): Prof. Melinda Lohmann, (Vize-Präsidentin) 

Dr. Bettina Hoechli 
Gabi Buchwalder (bis 12.10 Uhr) 
Antonella Crüzer 
Rebecca Eggenberger 
Dr. Silvio Arpagaus  
Dr. Mikael Huber 
Gilles Aebischer 

 Martin Bolliger 
Bernhard Egger 
 

Mitglieder (entschuldigt): Babette Sigg  
Leonie Ritscher 

 Prof. Florian Evéquoz  
 

Fürstentum Liechtenstein, Beobachter  
 
Sekretariat, Protokollführer: 

Wilfried Hauser 
 
Jean-Marc Vögele 

 
 

1. Begrüssung, Quorum und Traktandenliste 
 
Die Präsidentin begrüsst die EKK-Mitglieder zur 280. Plenarsitzung und teilt die Entschul-
digten für die heutige Sitzung mit. Das Quorum wird erreicht und die Traktandenliste ge-
nehmigt.  
 
 

2. Präsentation von Frau Susanne Blank, Bundesamt für Umwelt (BAFU), Abteilungs-
leiterin Abteilung Ökonomie und Innovation, über Greenwashing und zwei weitere 
Themen im Zusammenhang mit nachhaltigem Konsum 
 
Die Präsidentin führt kurz ins Thema ein, stellt Frau Susanne Blank vor und übergibt ihr 
das Wort.  
 
Frau Blank dankt der Präsidentin und stellt ihre Präsentation (siehe Beilage) zu den The-
men Kreislaufwirtschaft (Parlamentarische Initiative 20.433 «Schweizer Kreislaufwirt-
schaft stärken»; Ressourceneffizienz-Anforderungen in der Energieeffizienzverordnung; 
Ausblick über die Übernahme neuer Ökodesign-Anforderungen aus der EU in EnEV und 
Einführung eines Reparaturindex für Smartphones und Tablets in der EU) vor. 
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Betreffend die Problematik von Green Claims erläutert sie bestehende Regelungen für 
Werbeaussagen und geht auf die Gesetzesänderungen vom 15. März 2024 des Bundes-
gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb ein, wo neu eine Regelung mit Bezug zum 
Klima verankert wird. Schliesslich geht sie auf entsprechende Entwicklungen in der EU 
ein.  
 
Frau Blank beantwortet die meisten Fragen und jene zum Garantieausschluss von Han-
dyakkus wird sie zu einem späteren Zeitpunkt beantworten.  
 
Es wird die Frage gestellt, ob und wie die EKK dem BAFU in dieser Angelegenheit behilf-
lich sein kann. Frau Blank verweist auf die Antwort des Bundesrats zur Motion Stocker 
24.3198 (https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?Affai-
rId=20243198) welche besagt, dass der Bundesrat momentan die Priorität auf die Umset-
zung der darin erwähnten Grundlagen legt. Sie meint auch, dass man die entsprechenden 
Anpassungen in der EU abwartet. 
 
Die Präsidentin dankt Frau Blank im Namen der EKK. 
 

 
3. Präsentation von Herrn Christoph Lüthi, Bundesamt für Umwelt (BAFU), Sektion Bi-

otechnologie, über die Revision GTG: Regulierung neuer Pflanzenzüchtungsverfah-
ren 

 
Die Präsidentin führt kurz ins Thema ein, stellt Herrn Lüthi vor und übergibt ihm das Wort.  
 
Herr Lüthi referiert über die Regulierung neuer Pflanzenzüchtungsverfahren und damit 
einhergehend über die verschiedenen Verlängerungen des GVO-Moratoriums (bis Ende 
2025) sowie die parlamentarischen Aufträge. Er geht insbesondere auf zwei Zulassungs-
verfahren ein und zwar eine gestützt auf Umweltrisikobeurteilung und eine gestützt auf 
Vergleichbarkeit. Wichtig ist dabei weiterhin die Gewährleistung der Wahlfreiheit und die 
Verhinderung der Täuschung von Konsumenten. Weiter stellt er die entsprechenden Ent-
wicklungen in der EU vor. Schliesslich bekräftigt er die ablehnende Haltung des BAFU zur 
EKK-Empfehlung vom 6. Dezember 2023 betreffend «Genome Editing, Neue Pflanzen-
züchtungsmethoden: Wissenschaftsbasierte Studie zur Einstellung der Konsumentinnen 
und Konsumenten». Er erklärt, dass das BAFU genügend Informationen besitzt, um sich 
ein Bild über die Meinung der Konsumenten zu dieser Problematik zu machen. 
 
Herr Lüthi beantwortet im Anschluss an die Präsentation alle Fragen.  
 
Die Präsidentin dankt Herrn Lüthi im Namen der EKK.  

 
 
4. Protokoll der 279. Plenarsitzung (Beilage 1) 
 

Das Protokoll der 279. Plenarsitzung wird genehmigt. 
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5. Mitteilungen des Präsidiums 
 
Die Präsidentin und die Vize-Präsidentin erwähnen den Digital Services Act der EU, der 
insbesondere auch den Konsumentenschutz zum Ziel hat und deshalb weiterhin beobach-
tet werden soll.  
 
 

6.  Mitteilungen des Sekretariats 
 

Das Sekretariat informiert, dass ab 1. Juli 2024 die Stelle als Wissenschaftlicher Mitarbei-
ter neu besetzt wird. Das BFK freut sich Herrn Andreas Tschöpe, lic.rer.pol, begrüssen zu 
dürfen.  

 
 
7. Subkommissionen 
 

7.1 Green Consumers 
 
- Stellungnahme: Änderung von Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Aus-

fuhr von Tieren und Tierprodukten (Frist: 12. Juli 2024)  
 
Mit der Vernehmlassungsvorlage wird die Motion 20.4267 «Deklaration von in der 
Schweiz verbotenen Produktionsmethoden» umgesetzt. Es werden Deklarations-
pflichten eingeführt für Stopfleber und für gewisse tierische Erzeugnisse sowie für 
pflanzliche Lebensmittel, an denen bestimmte Pflanzenschutzmittel angewendet 
wurden. Zudem wird ein Einfuhrverbot erlassen für tierquälerisch erzeugte Pelze 
und Pelzprodukte. 
 
Im Namen der Arbeitsgruppe erläutert Gabi Buchwalder die Grundzüge der mögli-
chen Stellungnahme. 
 
Es wird beschlossen, dass die Arbeitsgruppe einen Entwurf der Stellungnahme ent-
wirft. Die weiteren Schritte werden per Zirkulation erfolgen. 
 
Zum Thema der Lebensmittelpyramide wird vorgeschlagen, eine Empfehlung aus-
zuarbeiten. Folgende Mitglieder haben zugestimmt am Textentwurf zu arbeiten: 
Gabi Buchwalder, Rebecca Eggenberger und Dr. Bettina Hoechli. 
 

- Empfehlung: Nutri Score (Motion 23.3018) (Beilage 2) 
 
Die Empfehlung wird einstimmig mit zwei formellen Anpassungen angenommen.  

 
7.2 Digitalisierung  

 
Die Präsidentin führt kurz ins Thema ein und übergibt Bernhard Egger das Wort.  
 
Bernhard Egger weist nochmals auf die Probleme mit ausländischen Plattformen 
wie Temu und Shein hin. Diese Probleme sind u.a.: die Irreführung von Konsumen-
ten (Irreführende Werbung, künstliche Verknappung von Produkten), Missachtung 
der Preisbekanntgabeverordnung, mangelnde Produktesicherheit, die unklare ge-
setzliche Situation und fehlende Durchsetzungsmöglichkeiten für  
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Haftpflichtansprüche in der Schweiz. Er bemängelt die Passivität der Schweizer Be-
hörden und nennt Fortschritte in der EU. 
 
Der Handelsverband wird dazu eine Beschwerde einreichen und die Kommission 
auf dem Laufenden halten.  
 
Um einen Überblick über die Produktesicherheit und Marktüberwachung in der 
Schweiz zu erlangen, wird die EKK einen Experten vom SECO an der Sitzung vom 
19. September 2024 einladen. 

 
7.3 Medical / Health  

 
- Medikamentenpreise 

 
Die Präsidentin führt kurz ins Thema ein und übergibt Gilles Aebischer das Wort.  
 
Gilles Aebischer informiert, dass santésuisse und Interpharma kürzlich einen Aus-
landspreisvergleich zu den Medikamentenpreisen publiziert haben. Der Bericht zeigt 
insbesondere, dass die Preise für Generika und Biosimilars (Fabrikabgabepreise) in 
der Schweiz im Vergleich zu Referenzländern sehr hoch sind, dass aber die Preise 
für Medikamente in den letzten Jahren gesunken sind.  
 
Die EKK beschliesst dazu eine Empfehlung zu verfassen und dabei die entspre-
chende Empfehlung des Preisüberwachers zu berücksichtigen. Die Präsidentin, An-
tonella Crüzer und Gilles Aebischer werden einen Entwurf vorbereiten.  

 
 
8.  Eröffnung von Vernehmlassungen 
 

- Erlass der Cybersicherheitsverordnung (CSV) (https://www.admin.ch/gov/de/start/doku-
mentation/medienmitteilungen.msg-id-101088.html)  
 
Es wird beschlossen, dass die Präsidentin zusammen mit Prof. Florian Evéquoz eine 
Stellungnahme vorbereiten wird und diese der Kommission per Zirkulation zukom-
men lässt. 
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9. Verschiedenes 

 
Dr. Silvio Arpagaus verabschiedet sich aus der Kommission, da er nach seinem Rücktritt 
aus der EKK heute seinen letzte Kommissionsitzung hatte.  
 
Die Präsidentin dankt ihm für seinen wertvollen Einsatz und wünscht ihm für seine Zukunft 
alles Gute! 
 
 
Nächste Sitzungsdaten: 

 
- 19. September 2024, 09.15 Uhr (vor Ort) 
- 7. November 2024, 09.15 Uhr (vor Ort) 
- 5. Dezember 2024, 09.15 Uhr (Reservesitzung / Online) 
 
Schluss der Sitzung 13.30 Uhr. 

 
 
 
 

Die Präsidentin 
 
 
 
Prof. Anne-Christine Fornage 
 
 
Der Sekretär 
 
 
 
Jean-Marc Vögele 
Chef BFK 




